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Montag ,

Beilage

r » r CarlSriiHkr Zritlivg .
Nro .! ; z > den 28 . Merz .

Auszüge aus den Carls rüder Witterungs - Beobachtungen.
M ^ r , jSonmaq 2o . i Montag sr . lDu -nstch ? z iMietwon gr ^ . jDomi .' rst . Z4 > ! Freitag 25. 1 Samstag26 .

Barometer
Morgens 27» 27 - 9 -/ « 27. 10 rK . 27 . >n.^ . 27» 27 . Y . ^ 5. 27. >o . / §.
M -ttags y ./v . IN 7^ . 9«rv - 9 - rs - IN .^ x.
Abends tz. O . . 9 -rar » 9

Thsrmom.
Morgens 0/0 . O. IF * — 4 . — Z. 0 . j — 1 . ^ . o/re - I . 0 .
Mittags r S 4 rei - 2. O . 3 . 0 . 4 -r -r. 7 -^ » 8 .? ° .
Abends O / s 0 . 0 . - V.Ax, O . N . j 2 . 0 . 2 0 . I / tr .

Witerun
über -

Haupt .

Morgens S n - e trüb beite r beiter i 'eml. heiter > beu - r - l' .' rer
Mltrws Schnee Zchneefloken beiter rieml. beiter zrsinl. beiter

^
>r,,w. Trüb . wra,g beiter

Abends trüb beiter - . beiter -ien, !, beiter - ieml . beiter i etwas heiter trüb

Obrigkeitliche Zlufforderu
Earlsruhe . ^Vorladung .) Au Berichtigung der

Vermögensmafsen des unter der Großherzogl . Leib -Erena -
diergarde als Feldwedel gestandenen und im Felde verstor¬
benen Georg Jakob Kaisers , von Nimburg , Oberarms

! Höchberg , und des ebenfalls im Felde gestorbenen , bei der
^ Großherzogl. Leib- Crenadicrgardc als Compagnie - Chirurg
! angestellt gewesenen Fridolin Heinrich Espachs , vcn Hoa -
! ssal , Oleramts Waloshuth , sollen deren allenfallsige Gläu-
j biber MenragS , den 4 . April d. I . vor dem Regiments-

Gericht der Leib - Grenadirgarde dahier unter Mitbrmgung
i der Beweis - Urkunden bei Strafe nachderigcr Abwcißung ,
! erscheinen , und ihre Forderungen liquidiren. Verordnet

beim Negimentsqericht der Leibgrenadiergarde . Earlsruhe ,
> den lü . Merz 1808 .

- CarlSruhe . ^Schulden - Liquidation .) Auf
^ Mit .vock, den 4. Merz d. I . ist der Termin , zur Sckul -
. dcn -Liquidalion des Hvssteinscbleifcr , Franz Meyers von

hier , festgesezt. Cs haben sich dader alle welche eine
Schuld - oder Eigenthum an ihn zu fordern . haben , an

! gedachtem Tag auf diesseitiger Eanzley, unter Mitbringun ^^ ihrer Beweißurkundm , entweder in Person oder durch ei -'
ncn Bercllmächligten, bei Verlust ihrer Forderung einzu -
finden . Den 21 . Merz i8c >8.

i Eroßhsrzogl . Obechcfmarschallamk .
Ettlingen , sS ch u ll e n - Liqui dati 0n . ) A r

Schulben -Liquidar on mit Len in Gaur gera t eneii Cbr
stia» Eeisertischen Eh .nemen - « ReicbMbach ist Donner

i stag , der Zd . Merz d . ,J festgestzr wo,den. Dieses w »
« hiermit . st. Mich mit dim , '.hänge bekannt gewacht , da;
j diejenige , welche etwas an die Geist tisch n Ebeleute z>
, fordern Haren, zur testimcen Zeit mbei dm , Revisorat da-

-gen und Kundmachungen .
hier mir den Beweisen sich cinsinden , und dem Recht ab -
warkcn sollen , bei Strafe des Ausschlusses .

Den y . Merz 1808 .
Großherzogl. Oberamt.

Gondelsheim . sEdiktal - Eitation .s Wer an
die als gantmLsig erfundene Jakob Arnoldische Eheleute
oahier , etwas zu fordern hat , soll sich bis Donnerstag ,
den Zr . d . M . bei Strafe des Ausschlusses vor hiesigemAmt emsindtn, und behorig liquidiren.

Verordnet EondelSheim, den 1 . Merz ixog .
Markgräflich Badisches Amt.

Pforzheim . ^ Schulden - Liquidati o n . )Es werden anmit alle jene , welche eine , Forderung an
Jakob Rarz , den Burger und , Schuhmacher in Ellmen¬
dingen zu machen haben , aufgefordert, solche bis Montag ,den 4 . Apristch . I . auf dem Ellmendinger Nathhaus bei
der Lheilû igs- Äommission daselbst- einzuZeben . Verordnet
- ei Großherzogl. Oberamt,Pforzheim am 12. Merz a8o8 -

Pf 0 bz h e im . sSchulden - Liquidation . )Alle dicj/iüge , welche eine rechtmäßige Forderung an Jo¬
hannes . /lreutel , von Büchenbronn , welcher sich dermalen

ker/aiserlich Oestrcichuchen freien Reichsstadt Pregniz,
a Lstvmen, aufhälr , zu machen haben, werden anmit auf -

gef r̂dert, solche bis Montag , dm 4 . Apül d. I . aufGroß -
e^ ogl. Stadischreiberey dahier , bei Verlust derselben, un¬lesbar zu liquidiren. Vuordnct bei Großherzogl . Oberamt

chcrcheim , den 7 ., Merz iZoZ .
Pforzheim , f ^ chulden - Liquidation .) Der

Termin zur Schulreii -Liqustalion der gantmäßixenSchnal -
^ n-Fabrikant Michel Rießifchen Eheleute dahier und Ber -

ndlung der des allenfalls prätendier werdende Vorzugs-
! Recht oder zu Austande - Bringung eines Accomvdemenls



wurde auf Dienstag , den ry . April b . I . fsstgesest . Die
Kreditoren derselben werden daher zur Erscheinung oder
Stellung eines Bevollmächten auf gedachten Tag , Mor - '

gens 3 Uhr , auf das bissige Rakhhaus aufgeforderc , wi¬

drigenfalls sie von der Malle würden ausgeschlossen -wer¬
den . Verordnet bei Oberamt Pforzheim , den lZ . Merz i goZ .

Pforzheim . sVorladung . j Andreas Bechtold .
Dirger , von Brötzingen , welcher schon seit vielen Fabren
abwesend ist , ohne bisher von seinem Aufenchalsort Nach¬
richt gegeben zu haben , wird anmit öffentlich aufgefordect ,
binnen 9 Monat dahier um so gewisser zu erscheinen , u >
fein geringes Vermögen in Empfang ZU nehmen , als im
Nichterscheinvngssall dasselbe seinen nächsten Verwandten
auf deren Bitten gegen Kaution in nuznießliche Verwal

tung gegeben werden wird . Dell 2Z. Febr . i8s8 .
Großherzogl . Obermnt . '

Pforzheim . ^ Schulden - Liquidation . ^ Gott -

lieb Beckers , Burgers , von Langensteinbach , Montag , den

s . Mav , auf dem Ratbbaus daselbst ; Georg Martin

Kiest und Friedrich Denning » beede von Dietenhausen ,

Dienstag , den z . Mav , in des Schultheißen Haus da¬

selbst, bei Verlust der Forderung . Pforzheim , den 25 .

Merz r8o8 . Großherzogl . Oberamt .

Schli engen . sSch ulden - Liquidation / Alle

jene welche an den Burger Paul , Schneider , und dessen

verstorbenen Ehefrau in Feldberg etwas zu fordern ha¬

ben , sind hiemit vorgeladen , bei der auf den zo . Mer ;
d . I . angestellten Liquidations - und Prioritäts -Verhand¬

lung mit den Beweis - Urkunden , um so gewisser vor dem

Theüungs Commiffariat , im Ochsenwirthshauß zu Feld¬

berg . sich einzusiiiden , als sie im Fall des Ausbleibens zu

gewärtigen haben, mit ihren Foderungen nachher zurükge -

« iesen ju werden .
Den 29 . Februar 1F03 .

Großherzogl . Oberamt .

Schlierigen . sVorladung .s Alle jene , welche an

den Bürger , Jakob Herrmann , zu Hach , Vogtey Äug¬

ten , etwas zu fordern haben , sind hiemit vorgeladen , bey

Ler auf den i . April angestellteff Liquidations - und Priori -

täts - Verhanolung mit den Beweiß - Urkunden um so ge¬

wiß « vor dem Theilungs - Kommissariat , im Gemeind -

Wirthshaus in Auggen , sich eiuzufinden , als sie im Fall

des Ausbleibens zu gewärtigen haben/init ihrem Forde¬

rungen nachher zurükgewiesen werden . Den i . Merz 1803 .

Großherzogl . Badisches Oberamt qlldal "

Bischosfsheim . s 'LvrlaSung .s Christian Waag ,

der Burgerssohn , welcher seit vreleir Jahren nicht « mehr

von sich hat hören lassen, soll binnen 9 Monathsn a dato

um so gewiß« dahier sich einsinden , und sein in 76 st.

49 ^ kr . bestehendes Vermögen in Empfang nehmen , als

dasselbe sonst seinen nächsten Verwandten gegen Kaution

ausgefolgt werden wird . Verfügt bei Oberamt Bischoffs -

heim am 12 . Merz 1808 . .
Bischoffshrim am Steg . - sSchulden - Llqur -

4a -
dation . 1 Die Gläubiger des ältern Bürgers , Jakob
Bertsch, in Lichtenau haben auf D -n stgq . n . n all . ^p il,
in Großherzogl. Landschreiberei dabiee , ihr- Forder mqen
stammt Vorzugsrecht, um so gewisser zu dokum .-ntircn , als
sie "vast keine Befriedigung aus der vorhandenen Masse
erkalten wüedeil - Verordnst bei Großhec ogl. Oceramt
B .schoffsheim , den 19 M,erz 1008 .

Röteln . sSch u ld e n - Li q u >da ti 0 ns Alle die¬
jenigen . welche an die Johann Fridolin Widmerschen
Eheleute , von S :etten , etwas zu fordern baden , sollen
solche - bei Vermeidung deS Ausschlusses von gegenwärti¬
ger Masse - Montag , den 4 . April d . I . bei der Theüungs -
Kommission in Stetten , eingeben , und die nöchigen Be¬
weise mitbcingen . Verordnet beim Großherzogl . Oberamt
Röteln am 10 . Mer ; I8o3 >

Kork . fS chuld sn - Liquid a ti 0 n . st Die Gläu¬
biger der in Gant gera -henen Schumacher, Michael Müll -
schen Eheleute , von Gnerbach , haben Montags , den 2 .
Mai d . I . bei dem Thei ungs - Commissaire , >n Großher¬
zogl . Landschreiberei dahier, ihre Forderungen samt Vor¬
zugsrecht , um so gewisser zu documenkiren , als ^stie sonst
keine Befriedigung aus der vorhandenen Masse erhalten
würden. Verordnst bei Großherzogl. OLeramt Korb, den
4 . Merz 1808 .

Achern . sVorladung . s Die vor 40 Jahren , auf
die Wanderschaft gegangene Burgers Söhne , von Gambs¬
hurst , als : Georg Faist , Aimmergesell und Mächens
Volz , Schumacher , oder oeren Erben , haben sich binnen

9 Monaten , bei diesseitigem Amr zu melden , oder ihr
Erbrecht zu beweisen , widrigenfalls nach Verfluß dieses
Termins , das bisher unter Curatel gestandene Vermögen
des erster», 384 fl. 4 kr . , das leziem , illol fl . 7 kr . ,
an die bekannte nächste Sciten - Verw .mdten , ohne alle
Caution überlassen werden wird .

Den lü . Merz 1808 .
Großherzogl . Obervogteiamt dahier .

Ober - Nimburg . sAnkündigung des Verkaufs deS
herrschaftlichen sogenannten Kloster - Euths zu Ober - 'Rim-

bnrg nächst E -Nmendingen . s Durch emgekvmmens hohe
Verfügung , ist der Verkauf des herrschaftlichen sogenann¬
ten Kloster - Gulhs , zu Ooer- Nimourg bei Emmenomgen

meuerUch befohlen worden , dieses Guth bestehet neben de¬
nen erforderli -hen hinreichenden Meierey- Äebäuden , an

. Wohnumzen-, Schemen , Stallungen u . d . gl . , in 3
' Juch ' Z * Manrksanuet Matten '

; 42 Juch Manöhauet
«Akec , ll Manshauet Reeden , und i Juch 2 Mans -
- hanet Gärten . Zur öffentlichen Sceigerungs - Verkaufs-

,Vsrhestidiung wird andnrch Mo -ttag , der 25 . April, v . I .
und die folgende Tage angese .t , und die Liebhabern hier¬
durch auf solche Aestt , in d e geistlich Verwaltungs - Kanz¬
lei , zu Ober- Ninicasrg einuelaven .; unter der weitern . Be¬

merkung , daß , je nachdem sich Liebhabern einsinden , das
Guth samt denen Gebäuden , entweder im Ganzen, oder in

verschiedene größere oder kleinere Eheste abgelhestt , >»



Steigerung genommen werden wird . Auch können , nach

Verlangen .der Liebhab - rn , noch ell -che und 40 Manns¬

hauet Reeden uns an Matten so viel als verlangt werven ,
dam gegeben werley . Dis Gebäuve und d ..s Guth selig¬
sten können eben so , wie die sehr annehmbare Steige -

rungs - Bedingn .sie , auf Anmeiden bei der hiesigen geistli¬
chen Verwaltung , in der Zwilchen eit täglich in Augen¬
schein

'
genommen und eingesehen werden .

Den 17 . Mer ; . 1808 .
Großherzogl . Geistüch - Verwaltunz Hochberg .

Kirchen . jMühlen - und Aieg el hü tten - V er¬

leb nung .^ Die Müller Joh . Georg Sehringerschen
Eheleute , in Kirchen , gedenken ihre bastlest besitzende Mahl -

Mühle mit 2 Mahlgängen und 1 Rennele , und Ziegel -

Hütte , welche Heide Gewerbe sehr vorrheilbaft betrieben werden
können , Samstags , den 2 . April d . I . f üh 9 Uhr , auf drei

oder mehrere Jahre an den Meistbietenden zu verlehnen .

Dieses wird mit dem Anhang bekannt gemacht , daß die

Liebhaber mit obrigkeitlichen Attestaten mer ihr Vermögen
und ihren Leumund versehen , und zu Stellung einer

Kaution , und zwar bei der Mühle von 600 fl . , bey der

Ziegelhütts aber von Zoo fl . im Stand seyn müssen .

Lörrach , den io . Mer ; 1308 . Großherzogl . Oberamt .

Bischoffsheim am hohen Steg . fHaus zu

Sermiethrn oder zu verkaufen - fl In dem
l Städtchen Neusceistett steht eine wohl eingerichtete und

geräumige zweistöckige Behausung , nebst Scheuer , Holz -

und Wagen - Remise , auch Küchegarten , entweder mieth -

ireise o : er käuflich zu vergeben . Es zieht sich die Haupt -

Landstraße daran vorbei , und der Freistetter Schifffahrts -

Hafen befindet sich in der Nähr ; zu Commerz - und

Speditions - Geschäfte ist also diese Situation sehr vortheil¬
baft . Man belieb ? sich entweder an diffeirige Behörde ,
oder auch an die Stadtschuliheißerei zu Ncusreistett , zu
addressicen . Publizier von Großherzogl . Badischem Obsr -

amt Bischoffsheim , am hohen Steg , den 12 . Mer ; 1808 .

Steinbach , f D i en st - G e su ch . j Ein Scribcnt -

trrlcher schon einige Jahre , in Verrechnungen angestellt
gewe en ist , und gut : Zeugnisse über seine Aufführung
und Kenntnisse vorweisen kann , wünscht w -eder in einer

Verrechnung angestellt zu werden , und könnte der Ein¬
tritt sogleich geschehen . Nähere Auskunft zieht Theilun ->s -

Kommiffär Wagner in Steinbach .

Ankündigung .
Pränumerations - Anzeige einer seg r wohlfeilen und neuen

Ausgabe von I . H . Hellmuths gememnumger Na¬

turgeschichte des Inn - und Auslandes . Neun Bande
mit Register und 400 Abbildungen .

Dieses Werk hat bisher schon den völligen Bepsall
aller Kenner und Liebhaber der Natur . . schichte erhalten ,
und ist beim öffentlichen und häuslichen Unterricht mit

4r
großem Nutzen ĝebraucht worden , so wie eS auch zum
Selbstgebrauch , seiner leichten Verständlichkeit und seiner
richtigen Abbildungen wegen , viel Anstehendes hat ,

' und
überhaupt alle Naturfreunde befriedigen muß , die sich über
das Thier - Pflanzen - und Mineralreich nützlich zu unter¬

halten wünschen , indem nicht leicht jemand über einen hie -

her gehörigen Gegenstand seiner Wißbegiecde vergebens
Auskunft suchen wird — Der erste Theil enthalt die

Säugthiere , der 2te Theil die Vögel , der zte Theil die

Fische , der 4te Theil die Amp , Wien ., der zte Theil die

Insekten , der 6te Theil die Wärmer , der 7W u . Zte Theil
die Pflanzen , der yte und letzte Theil die Mineralien nebst
Register über das ganze Werk . D,e Abbildungen sind
nach den besten Werken von Schreber , Frisch ,
Bloch , Esper , Kerner und Andern gem >cht . Papier
und Druck soll gut seyn und sich von selbst empfehlen . —

Um dieses Werk so gemeinnützig als möglich zu machen ,

setzt man für alle 9 Theile den höchst niedrigen Preis von

fünf Thalern Sächsisch auf Vorausbezahlung , und erbie¬
tet sich jedem , der vier Exemplare sammelt , das fünfte
gratis zu geben . Der Pcanumecationr - Tcrmin bleibt bis

Ende May 1808 offen ; das Werk wird aber schon Ende

Januar rLo8 beendigt sepn und ausgegeben werben . —

Da die Kennrniß der Natur in un 'ern Tagen jedem , der

auf einige Bildung Anspruch macht , unerläßlich , der Ge¬

brauch des Wecks so mannigfaltig , und der Preis über¬

aus niedrig ist , so hofft unter,eichnets Handlung , von allen

Freunden des Guten u d Nützlichen bestens u -terstützt zu
werden — Im Januar iZoZ .

Gerhard Fleischer der Jüngere in Leipzig
als Beweger .

( Hof - Buchhändler Macklot in Carlsruhs nimmt auf
obiges Werk Pränumeration an »)

Predigten zum Vorlesen in Landkirchen an -

zukündigen , kann vielleicht bei diese n Vorrathe von ähn¬
lichen Arbeiten ziemlich ü - erflüßig scheinen ; allein meh¬
rere achkungswerrhe M nnec , denen meine frühem in

j ueS Fach einschlagenben Schriften nicht ganz mißsie -

l . n , muntern mich zu die em Unternehmen auf , und
mein Verleger glaubt nichts badei einzubüßen . Sollte

si i> eine hinlängliche Anzahl von Suds kckemen fingen ,
so werke ich nach folgenden Grundsätzen arbeiten :

1 ) Jede Piedigt macht ein für sich bestehendes Gan¬

zes ; mu > wenn auch bisweilen die eine sich auf eine vor -

Vecgehend : zu beziehen scheint , so must doch jede ohne alle

, V .-rbjnouug mir der andern für sich verständlich seyn . —

H Jede muß , bei mäßiger Geschwindigkeit der Summe in

. einer halben Stunde vorgclesen werden können . — Z ) Alle

specielle Beziehungen , alles , was nur der Prediger als

Prediger sagen kann , wird vermieden , damit der Schulleh¬
rer alles ohne Veränderung lesen könne . — 4 ) Au keiner

Zeit müssen die Schulmeister häufiger lesen , als an den

hohen Festen , und (besonders bei Vakanzen ) in den Ad -
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ventS und Fasten - Wochenpkedigten . Es müssen also j
für diese Zeiten mehrere Predigten über freie Texte beige -
fügt werden . — 5 ) Das nämliche Bedürfniß tritt bei
den Nachmittags - Predigten an Bußtagen ein , die in Va¬
kanten und bei Krankheiten des Predigers häufig dem
Schulmeister anheimfallen . — ü ) Endlich müssen noch
einige Predigten allgemeinen Inhalts über freie Texte
beigefügt werden , um unvorhergesehener Fälle willen . —
r8oy ist der Prediger zu Zs. am 3 > n . Tr . krank , igio
hat er die Vacanz in B . zu besorgen. I8n ist er todt ,
und der Schulmeister muß dreimal an diesem Sonntage
lesen . Für solche Fälle muß durch jene allgemeinen —
fast

'möcht ich sagen Noch - und Hülfspredigten gesorgt
werden . — Daß Predigten dieser Zsrt nicht seltne, auffal¬
lende Materien behandeln , sondern am liebsten das Ee -
wähnliche praktisch darstellen müssen , darf ich nohl nicht
erst er -nnern . Sollten meine Freunde auch zu ihier
Privat - E bauung meine Vorträge benutzen wollen , so würde
ich mich herzlich freuen , ausser der nächsten Absicht noch
eine Zweyte erreicht zu haben . Meinen Ton kennen meine
Freunde aus dem, was sie schon von mir lasen Denen
dis mich nicht kennen , möchte vielleicht auch eine noch so
gewissenhafte Ankündigung — man weiß ja wob ! wie es
geht — mehr Mißtrauen als Vertrauen einflößen . —

Görnitz , den lL . Fanuar iso8 .
U . Dinter ,

ehemals Direktor des Schullehrer - Seminar »
. zu Friedrichsstadt , jetzt Pfarrer zu Görnitz bei Borna .

Diese Predigten , des durch so viele in meinem Verlag
bereits erschienenen Schriften rühmlichst bekannten Herrn
Verf . , sollen zur Ostermesse iboy in gr . 8 . Format und
unter folgenden Bedingungen in meinem Verlag erschei¬
nen . i ) Wer auf dieses Werk , das vier Alphabet aus¬
machen wird , 2 Thlr . 8 Gr . sächs. vorausbezahlt , erhält
dasselbe sauber in Leder gebunden . 2 ) Wer 2 Thaler vor -
ausbezahlt , erhält es roh . 3) Wer nur 1 Thlr . voraus -
bezahlt , muß bei der Ablieferung i Thlr . 2 Er . nachzah -
len. 4 ) W - r ein Exemplar auf gut Schreibpapier zu
haben wünscht , zahlt 4 Thlr . 8 Er . voraus , und erhalt
es dafür in Leder u . mit vergoldetem Schnitt gebunden —
Da nun Liese Predigten vorzüglich für die häusliche Er¬
bauung geeignet seyn werden , so hoffe ick um so mehr
von wahren Religions - Verehrern , zur Beförderung dieses
Unternehmens , Theilnahme , u . bin zugleich erbö hig , wenn
eS nicht dem Wunsch entsprechen sollte , das vorausbezahlte
Geld dafür zurück zu geben , ^ . er die Güte hat Präuu -
meranken zu sammeln,erhält das 7te Exemplar frei. — Da
samt ? che Beförderer dem Werke vorgedrukt werden sollen,
so müssen spätestens zu Johanni d. I . Drieie und Ee !
der postfrei cinge

'endet werden . Der nackherige Pze,s ist
3 Thaler . — Neustadt an der Orla , den 14 . I, .n . iLo8 .

I - h. Karl Gottfried Wagner , Verleger.
( Macklois Hof - Bull h nrtting in Carlsruhe nimmt

hierauf ebenfalls Bestellungen an .).

Ankündigung '
eines

Intelligenz - BlatteS
ru drn ,

Neuen Feuerbränden .
Die Materialien zu den neuen Feuerbränden haben

sich so sehr gehäuft , daß sie veralten würden , wenn wir
sie nicht bald dem Publikum mittheilen . Wir wollen da¬
her ein Jntelligenzblatt der Feuerbrände in zwanglosen
Blättern herausgeben , worin wir alles dasjenige mitrhei -
len werden , was sich nicht aufschieben läßt ; ferner : Anek¬
doten , kleine Erzählungen , Necensionen , witzige Einfälle ,
Earrikaturen , politische Neuigkeiten rc. — Beiträge wer¬
den uns villkommen styn , und von der VeclagShcmdlung
zur Zufriedenheit der Herren Einsender honocut werden »

Die Redaktion der dt . F . B .
Jeder ganze Vogen (also zwey Numern ) kostet 2 gr .

Wer auf ein Alphabet voraus bezahlt , erhält dasselbe für
l Thlr — Kupferstiche und sonstige Verzierungen wer¬
den , nach Beschaffenheit ihres verursachten Aufwandes ,
besonders bezahlt . Wer aber p änumerirt hat , erhalt sel¬
bige unentgeldlich ; denn sonst könnten sich wohl Liebhaber
- u den einzelnen Numern , wobey Kupfer gegeben werden, .
finden —> dieß wird auf diese Weise verhinoert .

Der Verleger .
Inhalt der sechs ersten Stücke .

Nro . 1 . Die Opfer . — Zwei Briefe , gefunden in
dem Portefeuille eines preußischen , in der Scylacht bei
Jena gebliebenen Ofsisters . — Keine Apologie deS Adels !

Nro . 2 . Gallene preußischer Militair - und Eivilbe -
amten , eine gut stylisttte Schmähschr -ft , geschrieben und
verlegt in Berlin . — Napoleon in Elogau , in Polkwitz
und in Hcynau . in Niederschlesien . — Lied der Hoffnung
(gesungen in Mainz von deutschen Patrioten .)

Nro . 3 . Prüfende Blicke auf das jetzige Herzoglhum
Warschau . Erster Brief . — Beitrag zur ChacMeristik
der Franzosen .

Nro . 4 . Prüfende Blicke auf das je ige Herzog¬
thum Warschau . Aweyrer Brief . — Der französische
Ball . — Correspondenz . — Berlin .

Nro . 5 . Prüfende Blicke auf das jetzige Herzoglhum
Warschau . Dritter und vierler Brief . — Der deutsche
und französische Evmmandant Le la place , an einem und
oeichelbcn Orte , zu vecschieccii. n Zeupunkten von 1306

iS 1807 . m Schlcsttii . — Anekdoten . — Edler Zug
ines prcusssschen Capttams .

Nro . 6 . Prüfcnoe Backe auf das jetzige Herzogthum
Warschau . Fünfter Brief . — Der ge ^ irwartigc Zustand
der schlesischen Truppen und deren t . nftige Ntt rgaNlsa-
wn . — Correspondenz . — Der picuschche Fahndrich bei
>r Capnulativn von Prenzlow . ( E ue unverbürgte Er¬

zählung .) — ( Mackiots Hof Buchhandlung ,n Carlsruhe
nimmt hierauf ebenfalls Bestellungen an .)
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